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An alle Schulen  

im Land Sachsen-Anhalt 

 

 

 

 

 
Sehr geehrte Schulleiterinnen, 
Sehr geehrte Schulleiter, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

das Land Sachsen-Anhalt erarbeitet eine Ergänzung der Eindämmungsverord-
nung um eine Maskenpflicht im Unterricht. 
 

Eine solche Ergänzung der Eindämmungsverordnung um eine Maskenpflicht soll 
uns allen gegenüber Zweiflern an der Rechtmäßigkeit einer Maskenpflicht Rechts-
sicherheit geben. Diesen Zweiflern können wir bereits jetzt entgegenhalten, dass 
wir zur Fürsorge für die uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler und die Lehr-
kräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Schulen verpflichtet sind. Me-
dizinischer Mund- und Nasenschutz ist unstreitig geeignet eine Barriere für Aero-
sole zu bilden, die den Corona Virus übertragen können. Im Alltagsleben müssen 
wir alle oft medizinischen Mund- und Nasenschutz tragen, um am öffentlichen Le-
ben teilzunehmen (beim Einkauf, beim Frisör, in öffentlichen Verkehrsmitteln 
usw.). Der medizinische Mund- und Nasenschutz ist eine gesellschaftliche Ver-
pflichtung, der sich auf Grund der hohen Infektionszahlen keiner mehr entziehen 
kann.  
 

Ich bitte daher eindringlich, alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in den Schulen, im Interesse der gegenseitigen Rück-
sichtnahme auf einander, auch im Unterricht medizinischen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen. 
 

Ausnahmen von dieser Maskenpflicht kann es nur dann geben, wenn erhebliche 
psychische und physische Gründe dafürsprechen, dass ein Tragen eines medizi-
nischen Mund- und Nasenschutzes nicht zumutbar ist. Die Regelungen zur Be-
freiung von der Maskenpflicht nach § 1 Abs. 2 der 15. SARS-Cov-2-EindV bleiben 
unberührt. Zu dieser Einschätzung vertraue ich auf Ihre Menschenkenntnis und 
Berufserfahrung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

G. Degner 
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